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1. Überregionale Literaturversorgung

 Neue Eckpunkte zur Förderung von Nationallizenzen im 
Beteiligungsmodell

 Vorbereitung der Evaluierung des DFG-geförderten 
Systems der Sondersammelgebiete

 Voraussichtlich großes Interesse an der Ausschreibung 
„Herausragende Forschungsbibliotheken“

Bericht aus der DFG – Förderbereiche der Gruppe LIS
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Neue Eckpunkte zur Förderung von Nationallizenzen 
im Beteiligungsmodell (1)

 Bisherige Förderung:
 seit 2004: Förderung abgeschlossener Datenbanken und 

Zeitschriftenarchive, seit 2009 eBooks-Pakete

 2008-2010 Pilotprojekt zum Erwerb laufender Zeitschriften 
(anteilige DFG-Finanzierung), nationale Lizenzierung der 
Archivjahrgänge (moving wall)

 Ziele
 Rückstand der Versorgung mit digitalen Ressourcen rasch 

kompensieren (auch Grundversorgung)

 Test für neue Lizenzierungsmodelle

Bericht aus der DFG – Förderbereiche der Gruppe LIS

Ziele als Rechtfertigung der Ausnahme, hier DFG-Mittel auch für die 
Finanzierung von Grundaufgaben der Einrichtungen einzusetzen
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Neue Eckpunkte zur Förderung von Nationallizenzen 
im Beteiligungsmodell (2)

 Fazit:
 Nachholbedarf ist abgedeckt

 Modell der Nationallizenzen soll weiter verfolgt werden, vor 
allem für laufende Zeitschriften

 Aufgabe ist weder als Grundauftrag der Bibliotheken noch 
allein durch DFG-Finanzierung zu bewältigen

 Konsequenz: Realisierung eines Beteiligungsmodelles mit 
DFG-Unterstützung (AWBI 2008)

 Neue Eckpunkte (AWBI April 2010)

Bericht aus der DFG – Förderbereiche der Gruppe LIS



Wissenschaftliche Literaturversorgungs- und Informationssysteme, Dr. Christoph Kümmel
DBV Sektion IV Frühjahrstagung, Bremen, 26.-27. Mai 2010

Neue Eckpunkte zur Förderung von Nationallizenzen 
im Beteiligungsmodell (3)

 Maximaler DFG-Finanzierungsanteil 25% (restliche 75% 
entfallen auf die Einrichtungen, die das Produkt aktuell 
nutzen)

 Ziele und Kriterien der DFG-Förderung:
 Klare Regelungen zur Option auf eigenes Hosting

 Moving Wall-Regelung zur automatischen Überführung der 
Archive der geförderten Jahrgänge in eine echte 
Nationallizenz (freie Nutzung für alle wiss. Einrichtungen)

 Stärkung der Autorenrechte zur Selbstarchivierung der 
Beiträge im „Grünen Weg“ des Open Access

 Weiterhin Unterstützung des Tests neuer 
Lizenzierungsmodelle 
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Neue Eckpunkte zur Förderung von Nationallizenzen 
im Beteiligungsmodell (4)

 Ablauf des zukünftigen Antragsverfahrens
 Bibliothek verhandelt mit Verlag Konditionen für 

überregionale Lizenz, der alle interessierten Einrichtungen 
beitreten können und die Förderkriterien entspricht

 Verhandlungsergebnisse sind Basis für Anträge, die durch 
eine Prüfgruppe begutachtet werden, 
Begutachtungskriterien: Fachliche Relevanz, Preis/Leistung, 
Benutzerfreundlichkeit, Einhaltung DFG-Kriterien

 Wenn feststeht, welche Produkte DFG-Förderung erhalten, 
Umfrage unter allen interessierten Bibliotheken zur 
Beteiligung an der überregionalen Lizenz

 Nach Umfrage steht exakter Betrag für Lizenz fest, DFG-
Anteil wird entsprechend bewilligt
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Vorbereitung der Evaluierung des DFG-geförderten 
Systems der Sondersammelgebiete (1)

 DFG-Vorstand: Evaluierung des Programms durch 
externen Dienstleister

 AWBI-Vorschlag: Begleitung durch Expertengremium

 Funktion des Expertengremiums:
Festlegung der Eckpunkte, Auswahl des Dienstleisters, 
Beratung und Begleitung der Evaluationsstudie 
(Kriterien, Fokusgruppen etc.), Abnahme des 
Endberichtes, Formulierung von Empfehlungen

 Diskussion der Empfehlungen im AWBI

 Entscheidung im Hauptausschuss der DFG über 
Veränderung und Weiterentwicklung der Förderung
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Vorbereitung der Evaluierung des DFG-geförderten Systems der 
Sondersammelgebiete (2)

 Ansatz
 Vor dem Hintergrund der enormen Veränderungen der letzten Jahrzehnte: Keine 

Begrenzung auf klassische Programm-Evaluation, sondern umfassende Analyse: 
Welchen Beitrag leistet das DFG-geförderte SSG-System und wie ist es 
weiterzuentwickeln? Wird das Förderziel erreicht?

 Zweisträngige Untersuchung: 
a. Funktion und Leistungsfähigkeit der verteilten Beschaffung spezialisierter 
Forschungsliteratur im SSG-System
b. Komplementäre Bedarfsanalyse der nutzenden Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler
c. Synthese: Zusammenführung der Untersuchungsstränge zur Weiterentwicklung, 
Beachtung zu erwartender Neuerungen und langfristiger Beobachtungen

 Bei der Datenerhebung auch Berücksichtigung von Bibliotheken, die nicht von der 
DFG gefördert werden (insbesondere Zentrale Fachbibliotheken)

Bericht aus der DFG – Förderbereiche der Gruppe LIS
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Vorbereitung der Evaluierung des DFG-geförderten Systems der 
Sondersammelgebiete (3)

a. Untersuchung der Funktions- und Leistungsfähigkeit des Systems
 Grundlage sind Daten aus dem Fördergeschehen (DFG-Geschäftsstelle) sowie 

qualitative Erhebungen unter den beteiligten Bibliotheken

 Themen: Grundsätze und Merkmale des Förderprogramms

b. Bedarf und Erwartungen der Wissenschaft an ein System der überregionalen 
Literatur- und Informationsversorgung
 Grundlage ist eine Befragung der DFG-Fachkollegiaten

 Kriterien: Arbeitsgewohnheiten und Informationsbedarf der Fächer (individuelle 
Berücksichtigung), Erwartung an Dienstleistungen (insbesondere: Einschätzung der 
Virtuellen Fachbibliotheken)

Bericht aus der DFG – Förderbereiche der Gruppe LIS



Wissenschaftliche Literaturversorgungs- und Informationssysteme, Dr. Christoph Kümmel
DBV Sektion IV Frühjahrstagung, Bremen, 26.-27. Mai 2010

Vorbereitung der Evaluierung des DFG-geförderten Systems der 
Sondersammelgebiete (4)

c. Synthese / Zentrale Fragen
 Welche Anforderungen und Erwartungen der Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler werden durch das bestehende System abgedeckt?

 Wie kann das System ggf. besser daran angepasst werden?

 Inwiefern ist das System in der Lage, digitale Ressourcen zu integrieren?

 Welche Verbesserungen der Organisation und des Antragsverfahrens sollten 
umgesetzt werden?

 Welche Förderangebote müssen weiter entwickelt und ggf. erst neu geschaffen 
werden?

Bericht aus der DFG – Förderbereiche der Gruppe LIS
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Vorbereitung der Evaluierung des DFG-geförderten Systems der 
Sondersammelgebiete (5)

 Zeitplan / Schritte
 Expertenkommission eingesetzt, Eckpunkte sind verabschiedet (März 2010)

 Entscheidung des AWBI (April 2010): Veröffentlichung der Eckpunkte und der 
Mitglieder der Expertenkommission

 Auswahl des Dienstleisters und Beginn der Untersuchung (Juni/Juli 2010)

 Abnahme des Endberichts des Dienstleisters und Formulierung von 
Empfehlungen durch die Expertenkommission (Februar/März 2011)

 Erste Lesung der Empfehlungen im AWBI (April 2011)

 Diskussion und Entscheidung des Hauptausschusses der DFG 
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1. Überregionale Literaturversorgung

 Voraussichtich großes Interesse an der Ausschreibung 
„Herausragende Forschungsbibliotheken“
 Ausschreibung als Konsequenz aus der Evaluation der 

ergänzenden Förderung der Spezialbibliotheken im 
Rahmen des SSG-Systems

 Evaluation abgeschlossen: Übernahme von sechs 
Spezialbibliotheken in die SSG-Förderung

 Ausschreibung als Test für die Entwicklung eines 
Förderangebotes für Forschungsbibliotheken in 
Nachfolge der Förderung von Spezialbibliotheken als 
Ergänzung des SSG-Systems

 Mehr als 50 Absichtserklärungen (Frist 31. Mai 2010)
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2. Erschließung und Digitalisierung

 Vorbereitung einer Ausschreibung zur Erschließung 
und Digitalisierung objektbezogener Sammlungen

 Ergänzung zur bestehenden Förderung der 
Erschließung und Digitalisierung handschriftlicher und 
gedruckter Überlieferung
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3. Elektronische Publikationen

 Erinnerung: 
Nach wie vor ist es möglich und erwünscht, 
Anträge in der Aktionslinie zur Förderung des Aufbaus 
von Open-Access-Repositorien einzureichen 
(keine Terminbindung!)

 Im Sommer wird eine Umfrage zu Open Access 
Publikationsgebühren an die Universitäten und 
Forschungsorganisationen versendet, 
die Allianz-AG Open Access bittet um rege Beteiligung

 Ein Leitfaden zu § 137l UrhG wurde auf der Allianz-
Homepage veröffentlicht (www.allianzinitiative.de)

Bericht aus der DFG – Förderbereiche der Gruppe LIS
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4. Informationsmanagement

 Zweite Ausschreibung „Virtuelle Forschungsumgebungen“: 
16 von 48 eingegangenen Anträgen wurden bewilligt 
(Gesamtvolumen 5,5 Mio EUR)

 Laufende Ausschreibung „Informationsinfrastrukturen für 
Forschungsdaten“:
Über 90 Anträge (Schwerpunkt in Lebens- und 
Sozialwissenschaften)
Großes Interesse der Wissenschaft, aber geringe 
Beteiligung von wissenschaftlichen Bibliotheken als 
Projekt- oder Kooperationspartner

 Hinweis: 
Veranstaltung am 22. Juni 2010 in Berlin (RatSWD):
„The role of Libraries/Archives for the Acquisition, 
Management and Preservation of Research Data“

Bericht aus der DFG – Förderbereiche der Gruppe LIS
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5. Internationale Kooperation

 Knowledge Exchange: 
Evaluation der zweiten Phase, Überlegungen zur 
Erweiterung der Initiative

 Fortführung der Kooperation mit dem National 
Endowment for the Humanities (USA): Gemeinsame 
Ausschreibungen im „Bilateral Digital Humanities 
Program“ („Enriching Digital Collections“)

Bericht aus der DFG – Förderbereiche der Gruppe LIS
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Weitere Informationen
► zur DFG: www.dfg.de
► zu allen geförderten Projekten: www.dfg.de/gepris/
► zu über 17.000 deutschen Forschungsinstitutionen: www.dfg.de/research_explorer/


